
476 izt«! Stück,

8) Alle bekannte und unbekannte Gläubiger des dahier verstorbenen Schutz- und Hanbelsjàit
Levi Meier und resp. dessen zurückgelajftncn noch lebenden Witwe und Kinder werden hier:
durch edictaliter vorgeladen, in dem ad liquidamtum crcdiia und bey der anscheinenden Unii;:
länglichkeit des Vermögens der Debitoren zu Bezahlung deren Schulden, zum Versuch duk
Güte auf den l8trn nächstkünstigcn Monats bestimmten Termin ver Fürst!. Amt dahier etiti
weder in Person oder durch hinlänglich bevollmächtigte Mandatarren bey Straft der Sfcfr'
schließung von diesem Verfahren zu erscheinen, ihre Forderungen zu Protokoll anzuzeigen
und rechtlich zu begründen, zugleich auch sich auf die unter Vorlegung des Status Masse ihnen
geschehn sollende Vergleichs-Vorschläge zu erklären, in Entstehung einer Uebereinkunft à
weiteres rechtliches Verfahren zu erwarten. Uebrigens werden auch alle diejenige, welche ait
vvrgedachte Witwe Meier oder deren Kinder Zahlungen zu leisten haben, es mögen bicjc ent«
standen seyn aus welchem Grund sie wollen, hiernnt bedeutet, solche von jetzt an, nicht wei
ter an jene abzuführen, sondern, wenn ein oder der andere der Buch-Ecbüldner ohne wei
tere Erinnerungen zahlen will, so hat er dies an den bestellten Curatore!» Mass* Stadtschm,

ber Möller dahier zu bewürken, widrigenfalls diejenige, welche hiergegen handeln, sich seihst
beyzumeffen haben, wenn ihnen Nachtheil zuwächst, und sie in den Fall einer doppelten Zah,
lung kommen. Sontra den izten März 1806. Fürsrl. Hess. Rot. Amt daselbst. Heuscr.

y) Alle bekannte und unbekannte Gläubiger des in Concurs gerathenen Johannes Zindel zu
Frankenhain werden hierdurch edictaliter vorgeladen, um in dem auf Mitwoch den Me»
April c. a. prafigirten Termin Morgens 9 Uhr vor Fürst!. Amt dahier sub pr-judicio j-rr.
 clullonls zu erscheinen und ihre Forderungen zu bquidiren, sonach des Versuchs eines Am
gleichs, in dessen Entstehung aber der Erkennung des förmlichen Concurs-Proceßes zu gewär.
tigen. Abterode den sten März i8oS.

F. H. 2k. 2lmt daselbst. B. Uckermann. In sidem Rastcnbcin, Awts-Ack.
io) Zufolge hochverehrlrchen Auftrags Kurfürst!. Regierung in Cassel soll ich nach Vorfchriftker

 . gnädigsten Verordnung vom 16. Sept. 1788 Zwischen dem hiesigen Herrn Metropoliran Kraus,
haar und dessen Gläubiger die Güte versuchen ; es werden daher sämtliche bekannte und unbe-

 kannteGlaubiger des erwehnten Herrn Metropolitan Kraushaar hiermit vorgeladen, in de«
aus den zoten May !. I. bestimmten Termin entweder persönlich oder durch hinlänglich Bevoll
mächtigte allhier vor der Commission zu erscheinen, ihre Forderungen sofort gehörig zu be
gründen, und sich auf die ihnen vorgelegt werdende Vergleichs-Vorschläge bestimmt ru er

 klären, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß die Ausbleibende mit ihren Forderungen pra-
 cludirt, und nach der Erklärung der alsdenn Erscheinenden in Ansehung einer gütlichen Ue-
 bereinkunft das Weitere rechtlich verfügt werde. Wolfhagen den igten März i8oü.

 Rraft Auftrags Rurhess. Regierung. Dithmar.
«-

 n) Ich Endesunterfchriebener habe des Stadt-Taxakor Burghard Wohnhaus in der Unterneu-
 stadt, am Bierbrauer Ebert und Seilermeister Arnold gelegen, meistbietend erstanden wer
was dagegen einzuwenden hat, wolle sich Zeit Rechtens melden.

 Jacob Röttger, Bäckermeister.
 12) Da ich die Behausung des Kaufmanns Herrn Engeldrecht um eine gewisse Summe gekauft

 habe; so fordere ich diejenigen hiermit auf, so entweder ein Näherrecht, oder Forderunqcn
 daran zu haben vermeynen, sich binnen Zeit Rechtens zu melden. C-rssel den Zlten März

1806. Wagner, Hofbuchbindermeister.
13) Ich Endesunterfchriebener habe das Wohnhaus in der Dionysienstraße, zwischen bem Nad-

lcrmeifter Maske und dem Kaufmann Schmul von dem Drechslermeister Küchler um eine aei

wisse Summe gekauft, wer was daran zu fordern hat, wolle sich Zeit Rechtens melden.

 B. &lt;E&gt;. Apche.

Ver-


